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EINORDNUNG
A R B E I T E N 12

J A H R 2026

W E R K N U M M E R N 2026.00.220 – 2026.00.231

M E D I U M Digitale Echtzeitgrafik

DIE REIHE
„Ring – Spalten“ ist die Grundform der Reihe Minimal Ring und ihre Referenz.

Hier steht der Aufbau, den alle weiteren Arbeiten teilen.

Die Stadt aus Stäben liegt auf einem Ring. Sein Querschnitt ist ein Rechteck:

außen und innen ein gerader Mantel, dazu zwei flache Seitenscheiben. Ein

einziges Raster läuft rundum und über den ganzen Querschnitt – außen, über

die Kante auf die Seite, innen zurück und über die andere Seite wieder nach

außen. Es hat keine Naht; was darauf geschieht, läuft ohne Bruch über die

Kanten. An den vier Ringkanten kippen die Stäbe um die Kante herum und

werden kürzer. Außenmantel, Innenmantel und Seiten tragen je eine Farbe aus

der Palette, das Licht setzt nur Stufen und steht fest im Raum.

Die Objekte sind Würfel aus Würfeln. Sie rollen endlos rundum, auf dem

Außenmantel und auf dem Innenmantel, dort kopfüber mit dem Mantel als

Boden. Der Grund weicht ihnen aus, federt zurück und behält eine Weile ihre

Farbe. Die Seitenscheiben tragen Stäbe in unruhigen Stufen; zieht oben nahe

der Kante ein Würfel vorbei, läuft eine Welle über die Seite. Der Ring bewegt

sich selbst: er dreht sich wie ein Rad, wendet sich mit einer halben Drehung,

pendelt wie an einem Gummiband zurück – und die Stäbe federn mit. Die

Kamera hat ihre eigene Choreografie: sie kreist, tritt zurück in die Totale, fährt

dicht am Mantel entlang an hohen Stäben vorbei und fliegt durch die Mitte –

hinab auf der Achse, dort stehen und nach außen auf den Innenmantel

schauen, unten wieder hinaus. Wer ein Objekt berührt, stanzt ein quadratisches

Loch um es herum in den Grund.

Minimal Ring ist die vierte Reihe nach Minimal Quaderspuren, Minimal Sphere

und Raw Cube: dieselben zwölf Arbeiten – jede mit eigener Ringform, eigenem

Raster, eigener Figur und eigenem Rhythmus.
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Die Landschaft dieser Arbeit ist aus einer Figur gebaut: Querrippen über den

ganzen Querschnitt, wie ein Reifenprofil oder ein Zahnrad. Sie wiederholt sich

rundum, ohne Naht.

Ring: 300 Stäbe rundum, 16 breit, 10 tief. Objekte: Würfel aus drei mal drei mal

drei auf zwei Bahnen außen und einer innen. Gesten: ruhige Radschritte.

Kamera: der Grundtakt.

EINORDNUNG IM POSTDIGITALEN SETZUNGSMODELL
Die Grundform der Reihe: Würfel rollen rundum, außen und innen, sonst nichts.

Die Reihe arbeitet mit Raster, Rhythmus und Wiederholung. Abweichung

entsteht über die Höhe, in der jeder Stab im Grund steht, und in der Folge:

Würfel, die hintereinander rollen, sind in unterschiedlichen Phasen ihrer

Drehung. Auf dem Ring kehrt jede Bahn in sich zurück, außen wie innen; jede

Arbeit hat dazu ihre eigene Ringform, ihr eigenes Raster und ihren eigenen

Rhythmus.

Quadrat und Rechteck sind konkrete Formen, im Grund wie in den Körpern

darauf – selbst der Querschnitt des Rings ist ein Rechteck. Erst wo die

Bewegung auf den Grund trifft, bekommt sie einen informellen Impuls, bis

hinüber auf die Seitenscheiben, über die eine Welle läuft, wenn oben ein Würfel

vorbeizieht. Zwei konkrete Strukturen, deren Wechselwirkung eine informelle

Folge hat – darin liegt wieder das Spannungsfeld zwischen konkret und

informell. Zwischen beiden Polen lassen sich hier Stufen verfolgen: das feste

Raster, der Würfel, der Kante um Kante rollt, der Grund, der ausweicht und

zurückfedert, die unruhigen Stufen der Seiten, die Spur, die ihre Farbe nur eine

Weile hält.

Zwischen ungegenständlich und gegenständlich gilt: Schon die räumliche

Ansicht stellt die konkreten Formen gegenständlich dar, als Körper im Raum –

hier als ein Ring, durch den die Kamera hindurchfliegt, sodass man von innen

nach außen blickt. Damit ist die Reihe eigentlich eine virtuelle Skulptur in

Bewegung – eine skulpturale Digitalanimation.
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DIE ARBEITEN
RING – SPALTEN
2026.00.220 · 2026

Würfel rollen rundum, außen und innen, über ein Profil

aus Rippen wie auf einem Reifen. Die Referenz der

Reihe.

RING – GEGENLAUF
2026.00.221 · 2026

Viele kleine schnelle Würfel, außen in die eine, innen in

die andere Richtung, über Wellen, die um den Ring

laufen. Der Ring schwingt wie an einem Gummiband

lange nach.

RING – TAKT
2026.00.222 · 2026

Große Würfel gehen in harten Schritten an hohen Zinnen

vorbei. Der Ring antwortet mit einem Stakkato aus vier

kurzen Radschritten, die Kamera tanzt im kurzen Takt.

RING – SCHIENE
2026.00.223 · 2026

Ein breiter, flacher Ring mit Bändern rundum und Toren

darin. Auf angehobenen Schienen laufen die Würfel

gleichmäßig wie Züge; der Ring dreht sich langsam weit.
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RING – KREUZ
2026.00.224 · 2026

Ein Schachbrett aus hohen und tiefen Quadraten,

darüber Schienen rundum und Rippen quer. Wenige

große Würfel; der Ring wendet sich entschlossen und

wippt lange nach.

RING – REIHE
2026.00.225 · 2026

Zwei Bänder winden sich um den Querschnitt, während

sie um den Ring laufen. Züge aus kleinen Würfeln folgen

ihnen – außen, über die Kante, innen und wieder zurück.

RING – SCHWELLE
2026.00.226 · 2026

Die Höhe steigt rundum Stufe um Stufe und fällt an einer

Stelle zurück. Die Würfel halten an derselben Stelle an;

lange geschieht nichts, dann dreht der Ring mit einem

Ruck.

RING – RASTER
2026.00.227 · 2026

Das feinste Raster der Reihe, ein feines Schachbrett.

Fast hundert kleine massive Würfel springen Zelle für

Zelle auf acht Bahnen, und der Ring wiegt sich

unablässig.
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RING – PULS
2026.00.228 · 2026

Grobes Raster, tiefe Taschen im Mantel und nur wenige

sehr große Würfel im gemeinsamen Puls. Der Ring atmet

und pulst wie an einem Gummiband.

RING – VERSATZ
2026.00.229 · 2026

Geschlossene Höfe rundum, darüber versetzte Bahnen

außen und innen. Der Ring dreht sich in Folgen von drei

Radschritten.

RING – STAPEL
2026.00.230 · 2026

Sehr hohe Pfeiler stehen außen und auf den Seiten, und

die Kamera fährt dicht an ihnen vorbei. Klobige Würfel,

ein schwerer Ring, der weich gefedert nachschwingt.

RING – LEERE
2026.00.231 · 2026

Ein schmaler, feiner Ring, eine Lichtung mit wenigen

großen Bauten und nur ein, zwei Würfel, die ganz

langsam kreisen. Die Kamera steht fast still.
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